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Vorwort des  
Bürgermeisters 
 

 

 

 

 

 

Geschätzte Eltern, liebe Kinder! 
 
Mit dieser Infobroschüre möchte ich Ihnen als Bürgermeister und Kindergartenerhalter der 
Marktgemeinde Niederwaldkirchen unseren Kindergarten der Gemeinde sowie die 
Kindergartenpädagoginnen und Helferinnen näher vorstellen.  
Auf den folgenden Seiten finden Sie alles Wissenswerte zum Nachschlagen über die 
Öffnungszeiten bis hin zum Bustransport und darüber hinaus. 
 
Damit sich die Kinder wohl fühlen und sich gut weiterentwickeln können, ist ein 
harmonisches Zusammenwirken des gesamten Kindergartenpersonals, der Eltern und der 
Gemeinde notwendig. 
Wir sind deshalb sehr bemüht Ihren Kindern, von den Räumlichkeiten samt Einrichtung bis 
hin zum Betreuungspersonal, ausgezeichnete Bedingungen zu bieten.  
 
Unsere Kindergartenleiterin Tamara Kramml versteht es ausgezeichnet, gemeinsam mit den 
gruppenführenden Kindergartenpädagoginnen Barbara Kitzberger, Monika Maier und 
Magdalena Fuchs, den Helferinnen Elisabeth Mayrhofer, Daniela Luger, Anna Lindorfer, 
Herta Hofer, Sabine Lindorfer und der Stützkraft für die Integrationsgruppe Martina 
Lanzerstorfer, die ihnen anvertrauten Kinder in ihrer Entwicklung bestens zu unterstützen 
und zu fördern. 
 
Ich wünsche Ihren Kindern viel Freude in unserem Kindergarten und weiterhin alles Gute für 
die Zukunft. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mag. Dr. Harald Haselmayr 
Bürgermeister 
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Unsere Einrichtung 
 
Standort: 4174 Niederwaldkirchen, Mühlstraße 3 
 
Erhalter: Marktgemeinde Niederwaldkirchen 
 
Leitung: Tamara Kramml  
 

 
 

Öffnungszeiten 
  
Montag und Freitag: 07.00 bis 13.00 Uhr  

 Dienstag, Mittwoch und Donnerstag : 07.00 bis 16.00 Uhr  
             
 
  

 Ferienzeiten  
 

• Weihnachtsferien… 

• Osterferien… 

• Sommerferien: von 1. August bis 31.August  



Pädagogisches Konzept  Kindergarten Niederwaldkirchen  
 

- 3 - 
Quelle: bundesländerübergreifender BildungsRahmenPlan 

 

Vormittagsbetreuung: 
 
Die Kinder werden in drei Regelgruppen von je einer Kindergartenpädagogin und einer 
Helferin betreut. Eine Gruppe wird als Integrationsgruppe geführt, in der eine 
gruppenführende Kindergärtnerin, eine Helferin und eine Stützkraft beschäftigt sind. 
 
 
 

Nachmittagsbetreuung:  
 
Jeden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag werden die für das gesamte Kindergartenjahr 
angemeldeten Kinder in einer Regelgruppe von einer Pädagogin und einer Helferin betreut. 
Eine Pädagogin, der Zivildiener und teilweise eine Helferin betreuen die Kinder Montag bis 
Donnerstag während des Mittagessens im Kindergarten. 
 
 
 
 
 

Unsere MitarbeiterInnen 
 
Gruppe blau :   Monika Maier, Kindergartenpädagogin   
   Elisabeth Mayrhofer, Helferin 
   Lindorfer Sabine, Helferin 
                       
Gruppe gelb:  Magdalena Fuchs, Kindergartenpädagogin  
   Herta Hofer, Helferin 
 
Gruppe rot:  Tamara Kramml, Brandschutzbeauftragte, Kindergartenpädagogin und 

Leiterin  
   Daniela Luger, Helferin 
 
Gruppe grün:             Barbara Kitzberger, Kindergartenpädagogin 
   Anna Lindorfer, Helferin 
   Lindorfer Sabine, Helferin 
   Lanzerstorfer Martina, Stützkraft 
 
Reinigungskräfte: Elisabeth Höglinger (geht mit Anfang November in Pension) und 

Jaqueline Buchmayr 
 
Zivildiener:   Manuel Wolkerstorfer 
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Unsere Kinder 
 

• sind zwischen 3 und 6 Jahren alt. 

• kommen vorwiegend aus Niederwaldkirchen und St. Ulrich. 

• werden aufgrund der weitläufigen, ländlichen Situierung vorwiegend mit dem Bus 
befördert. 

• aus der nahen Umgebung werden von den Eltern gebracht und abgeholt. 

• sind mit ihren unterschiedlichen Interessen, Bedürfnissen, Begabungen, sowie mit 
ihren vielfältigen Ausdrucksweisen und Kompetenzen bei uns willkommen.  

 
 

  
 
 
 
 

Unser Haus….    
 

Der Kindergarten liegt am Ortsrand von Niederwaldkirchen, unweit von Hauptschule, 
Volksschule und Sporthalle. 
 
…wurde im Frühling 1996 eröffnet, 2012/13 erweitert  
 
…nach einer Pilotprojektphase von 2009-
2012 bezeichnet sich unsere Einrichtung als 
zertifizierter „Gesunder Kindergarten“.  
Mit dem Netzwerk „Gesunder Kindergarten“ 
unterstützt das Land OÖ das pädagogische 
Fachpersonal und die Rechtsträger beim 
Aufbau und bei der Gestaltung 
gesundheitsfördernder Strukturen und 
Prozessen in den Kindergärten.  
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Ausstattung  
 
4 Gruppenräume 
4 dazugehörige Waschräume und Toiletten 
4 Garderoben 
1 Bewegungsraum mit Multifunktionsraum 
1 Küche mit Aufenthaltsraum 
1 Büro 
2 behindertengerechte Personaltoiletten 
1 Bad mit Dusche 
1 Waschküche 
 
2 Lagerräume 
Gangbereich mit Stiegenhaus 
1 Geräteschuppen, bzw. Kellerraum 
Dachboden 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Unser Garten 
 
Gartenhäuser 
Sandkiste 
Klettergerüst 
Rutsche 
Bachlauf 
Schotterplatz 
Erdhügel 
Slakeline  
Verschiedene Fahrzeuge 
Schaukeln 
Fußballtore 
Steinarena 
Überdachte Terrasse 

 
 
 
 



 

 

Pädagogische Orientierung  
 

Teamgeist 
 
Wir arbeiten als Team zusammen und gestalten die Bildungsarbeit der Drei- bis 
Sechsjährigen, entsprechend des bundesländerübergreifenden Bildungs-Rahmen-Plans.  
In regelmäßigen Teambesprechungen planen und reflektieren wir das Bildungsgeschehen in 
unserem Kindergarten.  
Wichtige Werte bei uns im Team sind Meinungsfreiheit, Mitspracherecht, Ehrlichkeit, 
gegenseitige Verantwortung und Rücksichtnahme.  
 

Bei uns im Team ist jeder wichtig….. 
 
….die Leiterin: 
 

• Hat die Aufgabe, pädagogische Qualität zu sichern und diese weiterzuentwickeln. 
 

• Organisiert, managt, behält den Überblick über den gesamten Betrieb 
 

• Informiert das Team, den Erhalter, Eltern 
 

• Trägt die Verantwortung für den Betrieb 
 

• Vertritt die Interessen der MitarbeiterInnen 
 

• Ansprechpartnerin für Probleme 
 

• Pädagogische Arbeit in der eigenen Gruppe 
 
 

…..die Pädagogin 
 

• Tritt in einem Klima der Wertschätzung und des Vertrauens mit Kindern in Beziehung 
und achtet deren Bedürfnisse und Interessen.  

 

• Gibt genügend Zeit und Muße, damit die Kinder im Spiel ihre eigenen kreativen Ideen 
entwickeln können.  

 

• Begleitet und moderiert die kindlichen Strategien, sich die Welt verfügbar zu machen.  
 

• Gestaltet ein anregendes Umfeld mit vielfältigen Impulsen und Angeboten und 
achtet dabei auf eine individuelle Bildungsbegleitung.  

 

• Ansprechpartner in pädagogischen Fragen für die Eltern 
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…..die Helferin 
 

• Unterstützt die Kindergartenpädagogin im Alltag.  
 

• Busbegleitung  
 

• Unterstützt beim Aufrechterhalten der Funktionstüchtigkeit des Gruppenraums und 
der Bildungsmaterialien 

 
 

…..die Reinigungskraft 
 

• Sorgt einmal täglich für Sauberkeit im gesamten Haus 
 

• Ist für die jährliche Grundreinigung zuständig 
 

• Unterstützt durch ihre Arbeit die Instandhaltung des Betriebs 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fortbildung 
 

Jeder Mitarbeiterin stehen jährlich in ihrem jeweiligen Beschäftigungsausmaß Stunden für 
Fortbildungen zur Verfügung.  
Bei uns steht jedem Teammitglied frei, seine Seminare nach eigenen Vorlieben und den 
„Themen“ der Gruppe auszuwählen. 
Die  Inhalte der absolvierten Seminare  werden bei Teambesprechungen an die Kolleginnen 
weitergegeben. 
Fortbildungen empfinden wir als wichtigen Teil unserer Arbeit, da wir im dynamischen 
Prozess der Erziehungs- und Bildungsarbeit nicht stehen bleiben wollen.  
 

Planung und Dokumentation der pädagogischen Arbeit 
 
Jede Kindergartenpädagogin führt eine Vorbereitungsmappe, in der sie ihre Planung, 
Durchführung und Reflexion verschriftlicht. 
Beobachtungen werden dokumentiert und fließen in die Planung der pädagogischen Arbeit 
mit ein. Eine Portfoliomappe wird für jedes Kind geführt. 
Teile der Jahresplanung und der Schwerpunktplanung werden im Team erarbeitet. 
Den Eltern wird in Form von unserer Kindergartenpost ein Einblick in die durchgeführten 
Aktivitäten gewehrt. 
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Zusammenarbeit mit dem Erhalter 
 
Erster Ansprechpartner ist für uns die Marktgemeinde Niederwaldkirchen. 
Mit deren Mitarbeitern  und mit dem Bürgermeister Harald Haselmayr befinden wir uns in 
ständigem Kontakt. 
Wir sind überzeugt, dass diese gute Zusammenarbeit zur Qualitätssicherung beiträgt. 
  
 
                                      
 
 
 
 
 
 
 

Auftrag und Aufgaben der Einrichtung 
 
Der Gesetzgeber definiert den Auftrag von Kinderbetreuungseinrichtungen folgendermaßen: 
 
Kinderbetreuungseinrichtungen haben die Aufgabe,  
 

• jedes Kind seinem Entwicklungsstand entsprechend unter  
 Berücksichtigung allgemein anerkannter Grundsätze der 
 Bildung, Erziehung, Betreuung und Pflege sowie der  
 Erkenntnisse der einschlägigen Wissenschaften zu fördern. 
 
•  die Selbstkompetenz der Kinder zu stärken und zur  

Entwicklung der Sozial-,Sach- und der lernmethodischen Kompetenzen 
beizutragen. 
 

• die Kinder bei einem sorgsamen Umgang mit dem eigenen Körper und dem 
Wissen über präventive Maßnahmen zur Gesunderhaltung zu unterstützen 
und selbstbestimmt Verantwortung für ihr Wohlbefinden und ihre Gesundheit 
zu übernehmen.  

 
Bei der Erfüllung dieser Aufgaben ist darauf Bedacht zu nehmen, dass alle  

Bildungsangebote altersgemäßen Lernformen entsprechen und die  
Sozialisation der Kinder in einer Gruppe sichergestellt ist. 
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Schulvorbereitung… 
 
….ist in unsere gesamte Kindergartenarbeit integriert und setzt sich aus verschiedensten 
Bereichen zusammen!  
 
Jeder Schulanfänger  bringt von zu Hause eine bestückte Federschachtel mit. Spielerisch 
lernen die Kinder dabei Ordnung zu halten, und Verantwortung für ihr Eigentum zu 
übernehmen.  
 
 
 

 
 

Gruppenübergreifendes Arbeiten 
 
Unter dem Motto: „Gemeinsam macht es mehr Spaß“ gibt es bei uns Tätigkeiten, an denen 
alle Gruppen teilnehmen: Gemeinsame Spaziergänge, Wandertag, Einladungen von Eltern, 
Exkursionen, Kasperl- und Theatervorstellungen, Diageschichten und Spiele im Turnraum. 
Auch der Garten bietet sich als Treffpunkt und lädt zum gemeinsamen, 
gruppenübergreifenden Spiel ein. 
 

Feste und Feiern im Jahreskreis 
 
Wir feiern die Feste wie sie fallen- und das gemeinsam. 
Sie stellen Höhepunkte im Kindergartenalltag dar und geben ein Gefühl der 
Zusammengehörigkeit. Feste  vermitteln den Kindern traditionelle Werte unserer Kultur.  
Die Mithilfe der Eltern wird dabei gerne in Anspruch genommen. 
 
Miteinander gestalten wir das Martinsfest, die Nikolausfeier, die Advent- und 
Weihnachtsfeier, das Faschingsfest, das Osterfest und das Sommerfest.  
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Beim kirchlichen Fest Erntedank nimmt der Kindergarten geschlossen teil. Zu Ostern werden 
im Kindergarten Palmbüsche gemeinsam mit den Kindern gebunden, welche dann am 
Palmsonntag in die Kirche getragen werden können.  
 
 

   

 

 

 

 

 
Ein ganz besonderer Tag für jedes Kind ist sein Geburtstag. Bei uns im Kindergarten wird in 
der eigenen Gruppe gefeiert. Das Geburtstagskind wird geschminkt, bekommt eine Krone 
oder eine Geburtstagsmedaille, ein Geburtstagslicht, ein Geschenk,…. Höhepunkt des Tages 
bilden die Geburtstagsfeier und die Geburtstagsjause.  
 
Dank der aktiven Mithilfe der Eltern werden verschiedenste Anlässe zu unvergesslichen 
Ereignissen. Einen herzlichen Dank dafür.  
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Unser Bild vom Kind 
 

Wir sehen in jedem Kind eine eigenständige Persönlichkeit, die sich seinem inneren Plan 
gemäß entwickelt. 
 

Kinder haben bei uns das Recht…. 
 
… Entscheidungen für sich selbst zu treffen, die ihrem 

Alter und Entwicklungstand entsprechen 
 
… ihre eigenen Gefühle wahrzunehmen und ihnen 
Ausdruck zu verleihen 
 
…..zu erfahren, was sie mit ihren Gefühlsäußerungen 

bei anderen bewirken 
 
 

Kinder haben bei uns die Chance….. 
 
 
…..ihr Bedürfnis nach Selbständigkeit zu verwirklichen 
 
…..ihre Begabungen und ihre Individualität auszubauen 
 
…..Erfahrungen mit allen Sinnen zu sammeln 
 
…..ihre Kreativität zu entdecken und zum Ausdruck zu 

bringen 
 
…..innere Bilder und Werte zu entwickeln, die 

Unterstützung bei der Lösung von Lebensaufgaben 
sein können 

 
…..breit gefächerte Materialerfahrungen zu sammeln 

und ihren Forscherdrang zu leben  
 
…..sich selbst in einem außerfamiliären Umfeld zu 

erleben 
 
…..Verantwortung für sich selbst und andere zu 

übernehmen 
 
…..andere Menschen mit all ihren Stärken und 

Schwächen respektieren zu lernen 
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Pädagogische Grundsätze und Ziele 
 
Durch Neugier, Experimentierfreude und Selbsttätigkeit, durch 
entdeckendes Lernen, Lernen am Modell oder Lernen im Spiel erwerben 
Kinder ständig neues Wissen und gewinnen Erfahrungen über sich und 
ihre Umwelt.  
 
Dem Spiel, als der wichtigsten Form der kindlichen „Aneignung der Welt“, kommt große 
Bedeutung zu.  
Mit dem Spiel werden die unermüdliche Neugier und Aktivität von den Kindern, sowie ihre 
Motivation, die Umgebung mit allen Sinnen handlungsnahe zu begreifen und Neues zu 
lernen, bezeichnet.  
 
Brauchtum und Tradition im Jahreskreis finden in der pädagogischen Bildungsarbeit 
Beachtung.  
 
Die Vernetzung von Eltern und Pädagoginnen bildet die Grundlage unserer 
Bildungspartnerschaft.  
Sichere Bindungen unterstützen das Kind, sich in der neuen Umwelt zurechtzufinden und ihr 
offen und neugierig zu begegnen.  
 
 

 
 

Außerdem… 
 
…sind wir bemüht, nicht nur den Erwartungen der Kinder, sondern auch denen der Eltern, 
der Gemeinde, sowie der Wirtschaft und Politik gerecht zu werden.    
 
… fließen in unser pädagogisches Handeln ebenso Inhalte aus der Psychomotorik, der 
Motopädagogik, Montessoripädagogik („Hilf mir es selbst zu tun“) und der Waldpädagogik 
(Waldtage) ein. 
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Um dem natürlichen Bewegungsdrang der Kinder gerecht zu werden, bieten wir neben den 
vielen Möglichkeiten in unserem Turnsaal und im Garten, gelegentlich auch Waldtage an.   
 

 
 

Ein Tag bei uns 
 

• Zwischen 7.00 und 7.30 Uhr ist eine 
Sammelgruppe geöffnet 

 

• Ab 8.00 Uhr sind alle Orts- und Buskinder 
eingetroffen und finden sich in ihrer 
Stammgruppe ein. 

 

• Alle Kinder sollen bis spätestens 08.30 Uhr im 
Kindergarten sein. 

 

• Die Kinder haben nun bis ca. 10.00 Uhr die 
Möglichkeit sich im Freispiel zu verwirklichen, 
oder an Bildungsimpulsen und –angeboten 
teilzunehmen. 

 

• Auf eine gemeinsame Jause mit festen Ritualen 
legen wir besonders großen Wert.   
 

• Jeden Freitag findet eine „gesunde Jause“ in 
Buffetform statt. Dazu bringt ein  Kind gesunde 
Lebensmittel in einem Korb von zu Hause mit 
und miteinander bereiten wir eine 
abwechslungsreiche Jause zu.  

 

• Um den natürlichen Bewegungsdrang der 
Kinder zu stillen, bieten wird die Möglichkeit, je 
nach Wetter, zur Bewegung im Turnsaal oder 
im Garten.  
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• Im Tagesablauf folgt eine weitere Freispiel- bzw. 
Bildungsphase, die bei Schönwetter auch im Garten 
stattfinden kann. 

 
 

Einmal täglich trifft sich die Gesamtgruppe im Sitzkreis um 
Gemeinschaft zu erleben. 
 
 

• Ab 11.30 machen sich die Kinder auf den Weg nach 
Hause. 

 

• Die Mittagskinder gehen gemeinsam in den roten 
Gruppenraum, wo sie das Mittagessen einnehmen.  

 

• Nach dem Mittagessen haben die für den 
Nachmittag angemeldeten Kinder die Möglichkeit 
den Nachmittag in einer Sammelgruppe 
gemeinsam zu verbringen.  
 
 

 

Der Start in einen neuen Lebensabschnitt…. 
 

…..Kindergarten 
 
Die Anmeldung für den Kindergarten erfolgt ab dem Kindergartenjahr 2022/23 online. Für 
ein erstes Kennenlernen und eventuelle Fragen steht die Leiterin zur Verfügung.  
 
Jedes Kind wird im Frühsommer zu einem allgemeinen  „Schnuppernachmittag“ eingeladen. 
Das Kind kommt mit seinen Eltern und kann sich dabei einen ersten Eindruck vom 
Kindergarten verschaffen. 
 
Am 01.09. beginnt der Kindergarten!  
In der ersten Woche findet noch kein Nachmittagsbetrieb statt, der Kindergarten endet 
täglich um 13:00 Uhr. 
 
Das Hineinwachsen in diesen neuen Lebensabschnitt geschieht nicht von heute auf morgen. 
Jedes Kind braucht Zeit, und auch dessen Eltern viel Geduld, um sich an die neue Situation zu 
gewöhnen. Aus diesem Grund wird bei uns die Eingewöhnungsphase sehr harmonisch und 
individuell gestaltet. 
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…..Schule 
 
 
Am Ende eines jeden Kindergartenjahres verabschieden wir 
unsere Schulanfänger mit besonderen Aktivitäten:  
 

• Schnuppervormittag in der Volkschule  
 

• Grillabend  im Kindergarten mit anschließender 
Nachtwanderung  
 

• Brucknerhaus Linz – „Haus voll Musik“  
 

• Pizzabacken in der Schulküche 
 

 
 

 
Außerdem findet bei uns im Kindergarten auf Grund des 
„gesunden Kindergartens“ der Dino-Spaß für alle 
Schulanfänger statt. Diese 10 Turneinheiten werden zum 
Teil vom Land Oberösterreich finanziell unterstützt. 
 
 
 
 
 
 

Gemeinsam sind wir stark! 
 
Die Verantwortung für die Erziehung und Bildung der Kinder liegt in erster Linie bei den 
Eltern. 
Wir sehen uns als familienergänzende und unterstützende Einrichtung, da die Kinder viel Zeit 
bei uns verbringen. 
Wir sind Ansprechpartner in pädagogischen Fragen und sehen es als unsere Aufgabe, Eltern 
über den Entwicklungsstand ihres Kindes zu informieren.  
Im letzten Kindergartenjahr findet ein verpflichtendes Gespräch zwischen den Eltern und der 
gruppenführenden Pädagogin statt. Wir bitten die Eltern diesbezüglich mit uns Kontakt 
aufzunehmen! 
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Formen der Elternarbeit sind bei uns 
 

• ein Informationselternabend zu Beginn des 
Kindergartenjahres 

• Entwicklungsgespräche 

• Elternabende zu verschiedenen Themen je nach 
Bedarf 

• Elternbriefe 

• Anschlagtafel im Eingangsbereich  

• Mitmachtage 

• Kindergartenpost 

• Sommerfest 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

Unser Mitwirken in der Gemeinde 
 
Mit Kontakten nach außen versuchen wir unsere Einrichtung transparent zu machen.  
 
Wir nehmen am Erntedankfest und beim Faschingsumzug teil und freuen uns über 
Einladungen von umliegenden Betrieben.  
 
Gelegentlich sind wir mit Artikeln in der Gemeindezeitung und in der regionalen „Tips“ 
vertreten. 


